
   

Behindertenbeirat  

Protokoll Nr. BEHB/02/2023 
 

über die öffentliche Sitzung Behindertenbeirat am 03.04.2023, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str.9, R. 5 
 

Beginn der Sitzung : 16:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 17:30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Henning Rohwedder  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Thomas Flemming  
Frau Hannelore Klinger  
Herr Harald Preuß  
Frau Nicole Zachhuber  
Herr Volker Klein Protokollführer 
 

Sonstige, Gäste 
 

Herr Andrejs Grigjanis Seniorenbeirat 
Herr Tarik Mischur Hermann-Jühlich-

Werkgemeinschaft 
 

Verwaltung 
 

Herr Eckart Boege  
Herr Fabian Dorow  
 
 
Gäste 
 

  
Herr Ernst Stockburger Die Ahrensburger 
Frau Michaela Wiedemann Die Ahrensburger 
Herr Matthias Exner Die Ahrensburger 
Frau Christina Martinéz EUTB 
Frau Nina Hirschbach Hermann-Jülich Werkgemein-

schaft 
Herr Thomas Anders Blinden- u. Sehbehindertenverein 

Hamburg e. V 
Frau Ellen Brasseler EAA des IFD Lübeck u. Osthol-

stein 
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwohnerfragestunde  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2023 vom 06.02.2023  
   
6. Verabschiedung langjähriger Beiratsmitglieder  
   
7. Bekanntgabe eines im Umlaufverfahren gefassten Beschlusses  
   
8. Bericht des Vorsitzenden  
   
9. Zustand Hamburger Straße  
   
10. Stadtverkehr Ahrensburg  
   
11. Fragenkatalog zur Befragung der Fraktionsvertreter*innen in 

der Stadtbücherei 
 

   
12. Verschiedenes  
   
 
 
 
   
   



   

 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste 
   

 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 16:00 Uhr und begrüßt die anwesen-
den Beiratsmitglieder und Gäste. 

  
  
  
   
   

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   

 Der Vorsitzende stellt fest, dass der Behindertenbeirat beschlussfähig ist. 
  
  
  
   
   

3. Festsetzung der Tagesordnung 
   

 Die verschickte Tagesordnung, die als „Amtliche Bekanntmachung“ im Bür-
gerinfoportal der Stadt veröffentlicht wurde, wird um 2 Punkte ergänzt:  
 

–– Als neuer Punkt 7 wird „Bekanntgabe eines im Umlaufverfahren ge-
fassten Beschlusses“ eingefügt. Die folgenden Punkte verschieben 
sich entsprechend um eine Position nach hinten. 

 

–– Als neuer Punkt 11 wird „Fragenkatalog zur Befragung der Fraktions-
vertreter*innen in der Stadtbücherei“ eingefügt. Die folgenden Punkte 
verschieben sich ebenfalls entsprechend um eine Position nach hinten. 

 

Der Tagesordnung wird mit den ergänzten Punkten zugestimmt. 
  
  
  
   
   

4. Einwohnerfragestunde 
   

 Es werden keine Fragen und Anregungen gestellt. 
  



   

 
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2023 vom 06.02.2023 
   

 Herr Harald Preuß und Herr Thomas Anders bitten um Korrektur des Proto-
kolls, da die Organisationen, die sie vertreten, richtigerweise wie folgt heißen: 
 

–– Herr Harald Preuß vertritt den Blinden- und Sehbehindertenverein 
Schleswig-Holstein e. V. 

 
–– Herr Thomas Anders vertritt den Blinden- und Sehbehindertenverein 

Hamburg e. V. 
  
  
  
   
   
   
6. Verabschiedung langjähriger Beiratsmitglieder 
   
 Der Bürgermeister der Stadt Ahrensburg, Herr Eckhart Boege, ergreift das 

Wort und bedankt sich mit einem kleinen Rückblick auf die Zugehörigkeit zum 
Behindertenbeirat jedes einzelnen zu verabschiedenden Mitglieds. Im An-
schluss überreicht er jedem von ihnen einen Blumenstrauß. Zum Ende der 
Wahlperiode scheiden folgende Mitglieder aus dem Behindertenbeirat aus: 
 
–– Frau Nicole Zachhuber (Die Ahrensburger) 
 
–– Frau Hannelore Klinger (DMSG Schleswig-Holstein e. V.) 
 
–– Herr Harald Preuß (Blinden- u. Sehbehindertenverein Schleswig- 
 Holstein e. V 

  
  
  
   
   
7. Bekanntgabe eines im Umlaufverfahren gefassten Beschlusses 
   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass der „Tätigkeitsbericht 2022“ von allen Mitglie-

dern im Umlaufverfahren bestätigt wurde und somit nun veröffentlicht werden 
wird. 

  
  
  
   



   

 
8. Bericht des Vorsitzenden 
   
 –– Gedenken an Frau Marlen Puls (Mitglied im Behindertenbeirat von 

1991-2013 für die Lebenshilfe Stormarn e. V.) 
 
–– Es fand ein Ortstermin im Wulfsdorfer Weg statt um eine Lösung für die 

Abholung einer auf den Rollstuhl angewiesenen Dame durch entspre-
chende Fahrdienste zu erleichtern. Die dort parkenden Autos er-
schwerten diese Abholung erheblich. Herr Land von der Verkehrsauf-
sicht der Stadt nahm an diesem Termin ebenfalls teil. Es wird kurzfris-
tig eine Lösung geben. 

 
 
–– Alle Organisationen, die im Behindertenbeirat vertreten sind, haben für 

die kommende Legislaturperiode Kandidaten*innen benannt: 
 

–– AWO Schleswig-Holstein – Herr Henning Rohwedder 
 
–– SoVD Schleswig-Holstein – Herr Thomas Flemming 
 
–– Blinden- u. Sehbehindertenverein – Herr Thomas Anders 
 
–– Lebenshilfe Stormarn e.V. - Herr Alexander Zonka 
 
–– Herrmann-Jülich-Werkgemeinschaft – Herr Tarik Meschur 
 
–– Die Ahrensburger – Frau Michaela Wiedemann 
 
 

Es ist geplant, dass diese Kandidaten in der ersten Sitzung der neuen Stadt-
verordnetenversammlung am 19. Juni 2023 bestätigt werden. 
 
–– Am 20.03.2023 fand die Sitzung der Gruppe „Wir sind Bürgerinnen und 

Bürger“ in der Werkstatt „Die Ahrensburger“ statt. Dort wurde sich zu 
den Themen Kommunalwahl, Zustand der Haltestelle in der Kurt-
Fischer-Straße, durchgehende Barrierefreiheit im JUZ42, Vandalismus 
an den neuen Behindertentoiletten und Fahrstuhl zu den Gleisen 1 und 
2 im Bahnhof außer Funktion wegen Bauarbeiten ausgetauscht. 

 
–– Der Bürgermeister ergänzt an dieser Stelle, dass die Fahrstühle in der 

Manhagener Allee, die schon häufig als Problemfall in den Sitzungen 
des Beirats besprochen wurden, noch im Jahre 2023 saniert und durch 
zuverlässigere Modelle ersetzt werden. 

 
–– Die nächste Sitzung der Gruppe „Wir sind Bürgerinnen und Bürger“ 

findet am 05.07.2023 statt. 
  
  
  
   



   

   
9. Zustand Hamburger Straße 
   
 Es wurde festgestellt, dass die Übergänge für Rollstuhlfahrer in der Hambur-

ger Straße (Innenstadtbereich) häufig durch parkende Autos blockiert sind. 
Die Stadt hat auf einen entsprechenden Brief der beiden Vorsitzenden schnell 
reagiert und einen der Übergänge (Nessler/Flora-Apotheke) farblich markiert. 
Die beiden anderen von uns vorgeschlagenen Übergänge können nach An-
sicht der Verkehrsaufsicht nicht umgesetzt werden, da dann jeweils ein bzw. 
zwei Parkplätze verloren gehen. 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass das Ergebnis des Bürgerentscheids 
zu den Parkplätzen in der Innenstadt rechtlich bindend ist. 
 
Dem Behindertenbeirat sind einige Stürze von Bürgerinnen in der Hamburger 
Straße bekannt geworden. Der Behindertenbeirat bemängelt, dass die Sanie-
rung der Hamburger Straße, auch aufgrund des Bürgerentscheids, gestoppt 
ist und die Einbringung eines neuen, glatteren Bodenbelags nun nicht erfolgt. 
Grobe Stolperfallen sollten dennoch sofort behoben werden. 

  
  
  
   
   
10. Stadtverkehr Ahrensburg 
   
  
  
 Die Arbeitsgruppe Mobilität fand kürzlich statt. Zwei Vertreter des 

Seniorenbeirats und der Vorsitzende für den Behindertenbeirat haben 
erstmals daran teilgenommen. Es zeigt sich, dass von den Beiräten 
angesprochenen Themen wie kleinere Busse, höhere Frequenz, 
Ausstattungsmerkmale innerhalb der Komplexität der Thematik keine große 
Rolle spielen. 
Es wurde jedoch zugesichert, dass bei der zum Fahrplanwechsel 2024 ge-
planten Umstellung auf E-Busse dann auch der Bus 469, der den Stadtteil 
Wulfsdorf bedient, zumindest auch Platz für zwei Rollstühle bietet. 

  
   



   

 
   
11. Fragenkatalog zur Befragung der Fraktionsvertreter*innen in der Stadt-

bücherei 
   
 Herr Grigjanis vom Seniorenbeirat ergreift das Wort und stellt den mit dem 

Jugendbeirat abgestimmten Fragenkatalog vor. Die Mitglieder des Behinder-
tenbeirats ergänzen diesen Katalog: 
 
1. Im November 2019 hat die Stadtverordnetenversammlung eine Teilha-

beplanung für ein inklusives Gemeinwesen in Ahrensburg beschlossen. 
Dieses Vorhaben liegt aktuell auf Eis, bedingt auch durch den Be-
schluss eine Finanzierung professioneller Begleitung einzustellen. 
Wie steht ihre Partei zu einem Aktionsbündnis für ein inklusives 
Ahrensburg? 
Soll die Teilhabeplanung wegen anderer wichtiger Themen eingestellt 
werden oder stehen Sie zum Beschluss von 2019? 

 
2. Sehen Sie, trotz der großen Aufgaben beim Schulbau und der schwie-

rigen personellen Lage in der Verwaltung, in den nächsten fünf Jahren 
die Möglichkeit Verbesserungen in der Barrierefreiheit für Menschen 
mit Behinderungen und Seniorinnen umzusetzen? 
z. B.: Weiterer Ausbau barrierefreier Übergänge und Bushaltestellen, 
barrierefreie Straßenquerungen in der Innenstadt, Erweiterung der glat-
ten Bewegungsstreifen in der ansonsten gepflasterten Innenstadt, Zeb-
rastreifen zur Querung des Bornkampswegs im Kreuzungsbereich Wul-
fsdorfer Weg. 

 
3. Welche Möglichkeiten sehen Sie, die Teilhabe für Menschen mit Be-

hinderungen an kulturellen Veranstaltungen, Weiterbildungen etc. zu 
ermöglichen? 

 
 
4. Was kann die Stadt Ahrensburg tun, um für Menschen mit Assistenz-

bedarf auch außerhalb der Werkstätten für behinderte Menschen inklu-
sive Arbeitsplätze bereit zu stellen? 

 
Herr Grigjanis und Herr Rohwedder werden sich nach der Sitzung zusam-
mensetzen, um einen gemeinsamen Fragenkatalog der Beiräte zu erstellen. 

  
  
  
   



   

 
   
12. Verschiedenes 
   
 –– Die neuen Beiratsmitglieder werden voraussichtlich in der ersten Sit-

zung der Stadtverordnetenversammlung nach der Kommunalwahl am 
19.06.2023 gewählt. 

 
–– Der neu gewählte Beirat tritt dann am 10.07.2023 um 16:00 Uhr zu-

sammen. 
 
–– Die interne Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder findet am 

08.05.2023 im Peter-Rantzau-Haus statt. 
 
–– Die Kasse wird im Juli von Frau Klinger an Herrn Klein übergeben. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 17:30 Uhr. 

  
  
  
 
 
 
 
 
 
gez. Henning Rohwedder gez. Volker Klein 
Vorsitzender Protokollführer 
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